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LReisepläne

Sie planen eine Reise mit der Bahn und suchen ein Ticket.  Lassen Sie sich beraten, welchen Zug Sie am besten nehmen. 

Berlin Hauptbahnhof: Abfahrten

Abfahrt nach
Bahnhof/Haltestelle

Abfahrt Ankunft Fahrtdauer Umsteigen Produkt regulärer Preis

München Hbf 6:01 10:02 4:01 0 ICE 155,00 €

Frankfurt Hbf 6:01 9:56 3:55 0 ICE 133,60 €

München Hbf 6:11 16:16 10:05 5 RE, IC 121,60 €

München Hbf 6:30 11:02 4:32 0 ICE 155,00 €

Frankfurt Hbf 6:30 10:44 4:14 0 ICE 133,60 €

Dresden Hbf 6:32 10:02 3:30 2 RB, RE, RB 44,00 €

Köln Hbf 6:34 12:39 6:05 2 IC, RE 110,30 €

München Hbf 6:34 14:11 7:37 2 IC, EC 123,40 €

Köln Hbf 6:46 11:09 4:23 0 ICE 126,50 €

Frankfurt Hbf 7:04 10:56 3:52 0 ICE 133,60 €

Dresden Hbf 7:16 9:07 1:51 0 EC 43,50 €

Köln Hbf 7:46 12:09 4:23 0 ICE 126,50 €

München Hbf 8:05 12:01 3:56 0 ICE 155,00 €

Köln Hbf 8:34 14:18 5:44 1 IC 110,30 €

München Köln Dresden Frankfurt

Sie können nicht viel 
Geld ausgeben.

Sie möchten nicht lange 
im Zug sitzen und so 
schnell wie möglich 

ankommen.  

Sie lieben Zugfahren 
und möchten gerne 

lange und mit einigen 
Zügen fahren.

Sie möchten so früh wie 
möglich ankommen. 

Sie möchten nicht  
umsteigen.

Sie möchten nicht vor  
7 Uhr abreisen.

Sie  möchten am  
liebsten mit dem ICE 

reisen. 

Sie haben ein Kind 
dabei. Fragen Sie, was 

ein Ticket für das Kind 
kostet.
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MQuiz und Rollenspiel

1.  Quiz: Lesen Sie den Text auf S.  33 - 34. Welche Tipps für den Small Talk gibt der Text?  Lösen Sie das Quiz, und  
sprechen Sie dann im Kurs über Ihre Antworten.

Arbeitsblatt 2
Sprachfeature

1. Richtig oder falsch? Auf einer Party startet man ein Gespräch am einfachsten mit einer Person, die sich unterhält.
2. Ein Gespräch entwickelt sich positiv, wenn man                               feststellt.
3. Die Deutschen erzählen gern mehr bei Fragen, in denen                               und                               eine Rolle spielen.
4. Menschen sprechen gern über Dinge, die sie                              , wie z. B.                              .
5. Negative Themen haben keinen positiven/negativen Effekt auf das Gespräch.
6. Richtig oder falsch? Es hilft im Gespräch mit Deutschen, besonders viele Komplimente zu machen.
7. Richtig oder falsch? Die Frage „Wie geht es dir?“ ist einfach eine Begrüßung.
8. In beruflichen Situationen sollten die Themen                               sein.
9. Es ist für alle leichter, wenn man es offen sagt / nicht sagt, wenn man die Sprache noch nicht so gut kann.
10. Richtig oder falsch? Von den Deutschen kann man beim Small Talk noch viel lernen.

2. Rollenspiel: Sie und Ihr Partner / Ihre Partnerin spielen Person A oder B. Machen Sie Small Talk.

A 
Auf der Party eines Freundes: Sie 
kennen fast niemanden dort. Sie 
haben sich etwas zu trinken geholt 
und suchen jetzt eine interessante 
Person, mit der Sie sich unterhal-
ten können.

A
Im Büro: Sie haben eine leitende 
Position und kommen in die Kaf-
feeküche. Ein neuer Mitarbeiter  
/ Eine neue Mitarbeiterin macht 
sich dort gerade einen Kaffee.

A
Bei den Fahrrädern im Hof: Sie ho-
len gerade Ihr Fahrrad, als der neue 
Nachbar / die neue Nachbarin auf 
ihrem Rad ankommt. 

B
Auf der Party eines Freundes: Sie 
kennen sehr viele Leute dort. Sie 
sehen eine Person, die allein steht 
und die Sie noch nicht kennen. 
Beginnen Sie ein Gespräch.

B
Im Büro: Sie sind neu in der Firma 
und kochen sich gerade einen 
Kaffee in der Kaffeeküche. Ihr 
Chef / Ihre Chefin kommt herein. 
Beginnen Sie ein Gespräch.

B
Bei den Fahrrädern im Hof: Sie 
kommen zu Hause an und wollen 
Ihr Rad abstellen. Dort treffen Sie 
einen Nachbarn / eine Nachbarin, 
der/die sein Rad holt. Sie wohnen 
seit einer Woche dort.
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SWörter kombinieren

Welches Verb passt zu welchem Geschenk?  Ergänzen Sie die Tabelle, und erklären Sie die Begriffe.

Arbeitsblatt 3
„Schenken ist kompliziert“

1.  Raten Sie, und ergänzen Sie die Tabelle. Kontrollieren Sie dann Ihre Antworten mithilfe eines 
Wörterbuchs. Welche Wörter sind Ihnen noch unbekannt? Was bedeuten Sie in Ihrer Sprache?

Geschenk Verb / Ausdruck

Demütigungsgeschenk

beleidigen

Trostgeschenk

überraschen

Aufmunterungsgeschenk

motivieren

Bestechungsgeschenk

sich verlegen fühlen / verlegen sein

2. Was bedeuten die Begriffe auf der linken Seite? Überlegen Sie sich Situationen und mögliche Geschenke.
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